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M 2400; Nr. 117, Aelbert Cuyp, Tierstück, M 12.000; Nr. 118, 
Pieter van Asch, Blick auf einen Kanal mit bewaldeten Ufern, 
M 1400; Nr. 129, Dusart, Bauernkirchweih, M 1060; Nr. 132, 
W. van de Velde, Blick auf die ruhige See, M 1110; Nr. 136, 
C. Engelbrechtsen (angeblich), Die eherne Schlange, M 1100; 
Nr. 138, P. Codde, Wachtstube,Zwei Soldaten spielen Karten, 
M 2350; Nr. 139, Dusart,Niederländische Bauernstube, M2550; 
Nr.140, J. Ruysdael, Landschaft,M6200; Nr. 141, Wijnants, 
Landschaft, M 4000; Nr. 142, Lawrence zugeschr., Lady 
Katty Broughan, M 1200; Nr. 143, J. Jackson, George the 
Second, Earl of Sheffield, M 2000; Nr. 144, W. de Heusch, 
Italienische Landschaft, M 1000; Nr. 145, S. van Ruysdael, 
Landschaft, M 6000; Nr. 150, Palamedesz, Brustbild eines 
jungen Mädchens, M 4000; Nr. 151, Siberechts, Landschaft, 
M 4300; Nr. 152, Ruysdael, Landschaft, M 10.000; Nr. 154, 
Hobbema (Art), Wassermühle an einem Bache, M 1100; 
Nr. 161, J. Ruysdael bez., Waldweg, M 1510; Nr. 164, Cara- 
vaggio (Art), Die Würfelspieler, M 1620; Nr. 168, Jan Steen, 
Lustige Gesellschaft, M 4000; Nr. 170, Französische Schule 
(um 1750), Brustbild eines jungen Mannes, M 1250; Nr. 177, 
Defregger, Brustbild eines jungen Tiroler Bauernmädchens, 
M 1220; Nr. 190, M. Koffermanns, Besuch der hl. Jungfrau 
bei St. Elisabeth, M 1850 und Nr. 202 und 203, Bourguignon, 
zwei Schlachtenbilder, M 1050. 

Ausstellungen. 
Berlin. Kunsthandlung Viktor Rheins, Gemälde von 

Hagen, Hübner, Leistikow, Dettmann, R:bot u. a. 
•—• Paul Cassirer, Werke Lesser Urys. 
Frankfurt a. M. Kunstverein. Boehle-Ausstellung. 
Innsbruck. Landhaus. Kriegsbilderausstellung des k. und k. 

Kriegspressequartiers. 
Krefeld. Kaiser Wilhelm-Museum. Künstlerischer Nach¬ 

laß des Prof. Alfred Mohrbutter. 
Leipzig. Deutsche Kriegsausstellung 1916/17. 
München. Künstlerverband „Die Juryfreien“, Prinzregen¬ 

tenstraße. Winterausstellung. 
Wien. Gemäldesalon Lebel, I., Kolowratring 6. Guardi 

Schindler, Pettexikofen, Rumpler, Alt u. a. 
■— Militärkasino, I., Schwarzenbergplatz 1, Kriegs! 

metallsammlung. 
— III., Löwengasse 47, Kunstsammlung des invaliden fonds. 
Zürich. Galerie Neupert. Kollektivausstellung der Künst¬ 

lervereinigung. 

Auktionen. 
1. Dezember. Amsterdam. Fred. Müller & Cie, Alte und 

moderne Meister, Antiquitäten, Kleinkunst aus acht größeren 
Sammlungen. 

4. Dezember und folgende Tage. Zürich. Im Zunfthause 
,, Zur Meise“. H. Messikomer (Zürich) und Th. Fischer 
(Luzern). Antiquitäten aus verschiedenem schweizerischen Be¬ 
sitze. 

5. Dezember. Berlin. Rudolph Lepke. Sammlung des 
verstorbenen Geheimrates Dr. E. Hölscher (Mühlheim a. R.). 
Gemälde alter Meister. 

5. und 6. Dezember. Köln. Math. Lempertz (P. Han- 
stein & Söhne). Nachlaß C. Luck (Düsseldorf). Abt. I. 
Mobiliar und Antiquitäten. Abt. II. Gemälde erster Meister 
unserer Zeit. 

6. Dezember. Wien.C. J. Wawra, I., Lothringerstraße 14. 
Gemälde moderner und alter Meister und Aquarelle. 

8. und 9. Dezember. Berlin. Karl Ernst Henrici. Auto¬ 
graphen. 

9. Dezember. Berlin. Max Perl. Moderne Luxusdrucke 
und illustrierte Bücher. 

12. Dezember. München. Galerie Helbing. Nachlaß Kunst¬ 
maler Hugo Kauffmann (München). Dabei Gemälde neuerer 
Meister aus anderem Besitz. 

13., 14. und 15. Dezember. Aachen. Ant. Creutzer vormals 
M. Lempertz. Sammlung von M. J. D. Graeve (Berlin) u. a. 
Gemälde, Aquarelle, Handzeichnungen, Kupferstiche, Anti¬ 
quitäten aller Art sowie Möbel und Einrichtungsgegenstände. 

14. Dezember und folgende Tage. Wien. I., Kärntner¬ 
straße 4, Albert Ken de, Graphica. 

14. Dezember. Danzig. Bei Rechtsanwalt Szy wanski. Nach¬ 
laß Gaebert. Bücher, Kupferstiche, Kugler, Menzel, Chodo- 

wiecki. 
14. h'.s 15. Dezember. München. Galerie Helbing. 

Original-Radierungen, Lithographien, Holzschnitte aus dem 
Nachlasse eines Stuttgarter Sammlers u. a. 

14. bis 19. Dezember. Wien. Dorotheum. Nachlaß- 
sammlung Dr. Heinrich Moder n, Oberbaurat Andreas 
S.treit, Vizekonsul Alexander v. Pekovich, Friedrich 
Eckardt-Francesconi von Tiefenfeld, Gräfin 
W o 1 ke n s te i n, Doktor Richard Benedikt und anderer 
Wiener Privatbesitz. 

19. Dezember. München. Galerie Helbing. Gemälde¬ 
sammlung Fritz Eckel, Deidesheim. 

Jänner 1917. München. Galerie H e 1 b in g. Sammlung Moritz 
Seligmann (Köln a. Rh.). Antiquitäten, vorwiegend Por¬ 
zellane, alte Gläser, alte Möbel, Skulpturen, alte Bücher. 

Jänner 1917. München. Galerie Helbing. Kupferstiche, 
Radierungen, Holzschnitte des XV. bis XIX. Jahrh. aus dem 

Nachlasse eines Stuttgarter Sammlers u. a. 
Jänner 1917. München. Galerie Helbing. Sammlung Ober¬ 

stabsarzt Dr. Karl Rittershausen (München). Antiquitäten, 
vorwiegend Porzellan, alte und moderne Gemälde. 

März 1917. Wien. Albert Ken de. Musiksammlung Angelo 
Eisner von Eisen hol (Wien). 

Neue Kataloge. 
* Ilugo Helbing, München und Paul Cassirer, Berlin. 

Katalog der Sammlung Otto Hermann Claas (278 Nummern). 
— Dies. Nachlaß Stern, nebst der Sammlung Bankier R., 
Berlin (494 Nummern). 

* Rudolph Eepke, Berlin. Kat. 1765. Nachlaß Adolf von 
Beckerath, Berlin, II. Teil (279 Nummern). — Ders. Katalog 
1767, Sammlung E. Hölscher, Mülheim a. Rh. (48 Nummern). 

* S. Kende, Wien I. Kunstkatalog Nr. 78. Adelsporträts, 
Ansichten, historische Blätter, Schlachtenbilder usw. (371 

Nummern mit Preisen). 
* Hugo Helbing, München. Sammlung Georg Hirth, 

1916, 1. Bd., Text (175 Seiten), 2. Bd., Tafeln (168). 
* Albert Kende, Wien. XXXI. Kunstauktion. Nachlaß 

des ehemaligen österreichischen Staatsministers Johann Philipp 
Reichsgrafen von Stadion-Warthausen, aus dem Besitze 
der verwitweten Gräfin Eugen Csaky, geborenen Reichsgräfin 
von Stadion (1. Abt.) nebst wetrvollen Beiträgen aus Wiener 

und Prager Besitz (633 Nummern). 

Briefkasten. 
Robert v. G. Der Preis ist angemessen. 
Säbel. Bieten Sie die Waffen dem Heeresmuseum in Wien, 

X., Arsenal an. 
Gotha, ln den letzten Jahren kamen wiederholt Samm¬ 

lungen auf den Markt. 
Waffenliebhaber. Die Sammlung Dr. Karl von Thal er wird 

im Dorotheum zur Versteigerung gelangen. Der Termin steht 
zurzeit noch nicht fest. 

Zeitweiser. Die Uhrensammlung der Baronin Ebner-Eschen- 
bach ist noch nicht verkauft. Es ist nicht unwahrscheinlich, 

daß die Sammlung versteigert wird: 
Freiherr v. R. Ist auf K 1500 geschätzt worden. 


